
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (00:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Kronwinkl V : TG Landshut 1861 V 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Beinvogl und Forster Riu in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Kronwinkl V, als Anton Röhrl das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TG Landshut 1861 V bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Beinvogl und Forster Riu, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Beinvogl / Forster Riu beim
11:7, 11:2, 11:8 von Meindl / Mitskevich. Röhrl / Strasser gelang es, Edbauer / Fritsch im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start
in die Partie hätte für Georg Beinvogl besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Irmgard Edbauer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Fünf Sätze beharkten sich Anton Röhrl und Anton Meindl, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Erfolg von Jan Forster Riu gegen Christine Fritsch
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Melanie Strasser beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Anatoly Mitskevich. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nur einen Satz verlor wiederum
Georg Beinvogl bei seinem Sieg gegen Anton Meindl und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Beim 3:0-Erfolg gegen Irmgard Edbauer zeigte Anton Röhrl seiner Gegnerin die Grenzen auf.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Forster Riu Anatoly Mitskevich in fünf Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Forster Riu mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Melanie Strasser konnte im Spiel gegen Christine Fritsch einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Kronwinkl V am 06.12.2022 gegen den SV Essenbach V
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2022
gegen den TTC Rottenburg a.d.L. II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Kronwinkl V

Doppel: Beinvogl / Forster Riu 1:0, Röhrl / Strasser 1:0 
Einzel: G. Beinvogl 2:0, A. Röhrl 1:1, J. Riu 2:0, M. Strasser 1:1 

 TG Landshut 1861 V
Doppel: Meindl / Mitskevich 0:1, Edbauer / Fritsch 0:1 
Einzel: A. Meindl 1:1, I. Edbauer 0:2, A. Mitskevich 1:1, C. Fritsch 0:2


